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Das Motto der abgelaufenen Saison lautete, das Erreichte zu  
stabilisieren und weiterhin den Spass am Fussball zu vermitteln. 
 
Die ersten Schwierigkeiten zeichneten sich leider bereits ab, als die  
Saison noch gar nicht begonnen hatte. Für das „C“ konnten erst kurz vor 
Saisonstart Trainer gefunden werden.  
 
Die Trainersuche ist jedes Jahr eine der Hauptaufgabe. Es wäre auch kein 
grosses Problem, wenn frühzeitig neue Trainer gefunden werden könnten.   
Eigentlich wünscht man sich einen konstanten Trainerstab. Man hat aber 
auch Verständnis, wenn aus zeitlichen oder beruflichen Gründen es nicht 
immer möglich ist ein Team zu betreuen. 
Ich habe mir mal die Mühe gemacht und versucht einige Zahlen der  
letzten Jahre zusammenzustellen, um die Situation im Trainerbereich dar-
zustellen. 
 
In den letzten 3 Saisons haben von insgesamt 21 Juniorentrainer, 15 nur 
gerade eine Saison eine Mannschaft trainiert. 6 Trainer haben mehr als eine 
Saison ein Team betreut.  
 
Glücklicherweise konnten für die kommende Saison 08/09, bereits   
Trainer  für alle Mannschaften gefunden werden. Ein grosses Dankeschön 
im voraus an alle, die mithelfen wollen im Juniorenbereich gute  
FussballerInnen auszubilden. 
 
 
****************************************************************************************************** 



 
Mannschaftsberichte 
Die F-Junioren sowie die Piccolo Teams haben wieder ein sehr gutes Jahr hinter sich. Das 
Interesse am Fussball, ist bei den Jungs und Mädels in dem Alter immer noch gleich hoch. 
Der FCW war an vielenTurnieren auf den  
vordersten Rängen anzutreffen. Wie erwähnt, haben die F-Junioren die grösste Fangemein-
de. Es macht auch richtig Spass zu sehen, mit welcher Begeisterung alle dabei sind.  
Sehr erfreulich war auch am Ende der Saison das Turnier in Walenstadt.  
Ein gut organisierter Anlass mit vielen Mannschaften und anschliessendem Abschluss bei 
Wurst und Brot. Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren und Trainer für ihren 
unermüdlichen Einsatz. 
 
 
Die Junioren-E Mannschaften sind in unterschiedlichen Klassen gestartet, und haben eine 
ausgeglichene Saison gezeigt. Erwähnenswert ist die Leistungssteigerung des Ec-Teams 
bis Ende Saison. Waren doch im Ec Team die jüngsten am Werk und haben noch ein paar 
Wochen vorher in der  
F-Jungend gespielt. In dieser Kategorie ist es wichtig, den Jungs den Schritt von den ganze 
kleinen (F) ins leistungsbezogenere spätere D beizubringen. Die richtige Balance  zu finden, 
fordert von den Trainer viel Fingerspitzengefühl.  
Ebenso ist die Leistungssteigerung des Ea Teams erfreulich. Wie die Trainier erwähnten, 
konnte zu einer konstanten Saison, spielerisch und tabellenmässig an den beiden letzten 
Turniere noch zugelegt werden.  
Nicht zu vergessen unser Eb Team. Roland Fiegl vermag immer wieder die Jungs und Mä-
dels zu Höchstleistungenleistungen anzuspornen. 
 
 
Bei den Junioren D Mannschaften wurde die Saison in der zweiten , 
respektive der ersten Stärkeklasse gestartet. Durch das Zusammenlegen der Trainingstage 
profitieren beide Teams. 
Einen guten Mittelfeldplatz erreichte das Db Team. Sepp durfte dank einer hervorragend 
Arbeit, im Frühling in die Elite aufsteigen. Wer dachte, dass die Mannschaft sich die Zähne 
an den Gegner ausbeissen würde, wurde eines besseren belehrt. Die Mannschaft spazierte 
gleich durch. Ende  
Saison lagen sich auf dem 2. Tabellenplatz, in der Elite, wohlgemerkt.  
Bilanz aus Herbst- und Frühlingsrunde: 20 Spiele, nur 6 Verlustpunkte.  
Bravo. 
Auch an der Stelle herzliche Gratulation an alle und dass die nächste  
Saison mit gleich viel Schwung angegangen wird. 



 
Die Junioren C hatten in der 1. Stärkeklasse einen sehr schweren Stand. Dies sicher auch 
eine Folge davon, dass ein grossteil der Mannschaft  
alterbedingt vom „D“ ins „C“ wechselte. Zudem nahmen zwei neue Trainer ihre Funktion auf, 
die eigentlich noch nie eine Mannschaft trainiert hatten. Erfreulicherweise, hielt die Mann-
schaft zusammen, auch als in der Frühlingsrunde in die 2. Stärkeklasse abgestiegen wurde. 
Dank der guten  
Trainerarbeit und dem Wechsel in die 2. Stärkeklasse stellte sich der Erfolg wieder ein. Wo-
bei doch das eine oder andere Spiel doch hätte gewonnen werden können. Bei Saisonende 
belegte das Team einen guten Mittelfeldplatz.  
 
 
Die B-Junioren haben, bezogen auf die Platzierungen, eine abwechslungsreiche Saison hin-
ter sich. 
Die Hauptausrichtung neben den fussballerischen Fähigkeiten war, die Jungen Leute soweit 
zu bringen, dass sie mit genügend Selbstvertrauen auf den Platz gehen. Im Herbst konnte 
dass umgesetzt werden. Dank dem guten Trainingsbesuch und den Resultaten landete man 
auf dem  
3. Tabellenplatz. 
Wohlgemerkt in der 1. Stärkeklasse und mit ca. 80% Spieler die ein paar Wochen vorher 
noch im C, in der 2. Stärkeklasse gespielt hatten. Durch eine dynamische Spielweise konnte 
mancher Gegner massiv unter Druck gesetzt werden. Viel Tore wurden erzielt, hinten hat es 
aber leider auch zuviel  
geklingelt. Im Frühling mussten einige Spieler ins „Eis“ abgeben werden. Trotzdem wurde 
gut trainiert. Durch Verletzungen diverser Spieler, die sich die ganze Rückrunde durchgezo-
gen hatte, wurde das Team nochmals  
personell geschwächt. 
Es reicht nicht aus wenn schlussendlich Matches mit 10 oder sogar mit 9 Spieler zu Ende 
gespielt werden müssen. Trotz einiger Versuche das Team zu motivieren (Minigolfnachmit-
tag, etc.), konnte nicht mehr an die Leistung der Herbstrunde angeknüpft werden.  
Einen grossen Vorwurf kann der Mannschaft nicht gemacht werden. Es sind trotzdem tolle 
Typen und wir werden in den nächsten Jahren sicher einige Jungs in der ersten Mannschaft 
integrieren können. 
 
 
 
Zum Schluss ein herzliches Dankeschön an meine Trainer- und Vorstandskollegen für ihren 
Einsatz, in der  sehr intensiven, aber doch interessanten Saison. Ebenso Dankeschön an 
alle die nicht namentlich erwähnt sind, aber das Ihre, zum einem guten Vereinsgelingen bei-
getragen haben 
Nicht zu vergessen die Eltern bei Fahren an die Auswärtsspiele. 
 
 
 
Ich wünsche allen erholsame Ferien und einen guten Start in die nächste Saison. 
 
Franz Aranda  
Juniorenobmann 
 
 


